
Gültigkeit ab 25.05.2018 

1 Sofern Sie für Ihre Tätigkeit keinen Anspruch auf eine Vergütung haben, werden weder Sozialversicherungs-, 

noch Rentenversicherungs- oder Bankdaten verarbeitet 

Datenschutzrechtliche Information für Mitarbeiter 
der Donner & Reuschel Luxemburg S.A. 

Hiermit informieren wir Sie über die Verarbeitung 
Ihrer personenbezogenen Daten durch die Don-
ner & Reuschel Luxemburg S.A. sowie die Ihnen 
nach dem Datenschutzrecht zustehenden 
Rechte. Sowohl in der Luxemburgischen Haupt-
verwaltung als in der Deutschen Niederlassung. 
Wo sinnvoll wird auf die deutsche Rechtsgrund-
lage zusätzlich verwiesen. 

Diese Information gilt gleichermaßen für Arbeits-, 
Praktikanten,- Ausbildungs- und Werkstudenten-
verträge. Soweit im Text spezifische Begriffe des 
Arbeitsrechts verwendet werden, geschieht dies 
allein zur sprachlichen Vereinfachung und ohne 
Auswirkung auf den Rechtscharakter des jeweili-
gen Vertragsverhältnisses. Die Begriffe sind sinn-
gemäß entsprechend dem Vertragsverhältnis 
auszulegen. 

Wer ist für die Verarbeitung meiner Daten ver-
antwortlich und wer ist Datenschutzbeauf-
tragter?  

Verantwortlicher für die Datenverarbeitung ist Ihr 
Arbeitgeber. Entsprechend Ihrem Arbeitsvertrag 
ist dies die  

Donner & Reuschel Luxemburg S.A. 
64, avenue de la Liberté, L-1930 Luxembourg 

Mobil: 00 352 260 232-38 

E-Mail-Adresse: datenschutz@donner-reu-
schel.lu  

Unseren Datenschutzbeauftragten erreichen 
Sie unter den o.g. Adressen. 

Welche Datenkategorien werden verarbeitet 
und woher stammen diese? 

Zu den verarbeiteten Kategorien personenbezo-
gener Daten gehören insbesondere Ihre Stamm-
daten (wie Vorname, Nachname, Namenszu-
sätze, Staatsangehörigkeit, Personalnummer, U-
ser-ID,), Kontaktdaten (etwa private Anschrift, 
(Mobil-)Telefonnummer, E-Mail-Adresse) sowie 
weitere Daten aus dem Beschäftigungsverhältnis 
(z.B. Sozialdaten, Bankverbindung, Sozialversi-
cherungsnummer, Rentenversicherungsnummer, 
Gehaltsdaten, Steueridentifikationsnummer1, 
Zeitwirtschaftsdaten, Urlaubszeiten, Arbeitsunfä-
higkeitszeiten, Skill-, sowie Aus- und Weiterbil-
dungsdaten, Qualifikationen ggf. Vorstrafen und 
Vermögensverhältnisse). Hierunter können auch 
besondere Kategorien personenbezogener Daten 
fallen. 

Ihre personenbezogenen Daten werden in aller 
Regel direkt bei Ihnen erhoben. In bestimmten 
Konstellationen werden aufgrund gesetzlicher 

 
 

Vorschriften Ihre personenbezogenen Daten 
auch bei anderen Stellen erhoben. Dazu gehören 
insbesondere anlassbezogene Abfragen von 
steuerrelevanten Informationen beim zuständigen 
Finanzamt, Informationen über Arbeitsunfähig-
keitszeiten bei der jeweiligen Krankenkasse oder 
gesetzlich erforderliche Abfragen zur Überprü-
fung Ihrer Zuverlässigkeit bei Wirtschaftsauskunf-
teien.  

Daneben können wir Daten von Dritten (z.B. Stel-
lenvermittlung) erhalten haben.  

Für welche Zwecke und auf welcher Rechts-
grundlage werden meine Daten verarbeitet? 

Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten 
aufgrund der Bestimmungen der EU-Daten-
schutz-Grundverordnung (DSGVO), sowie in Lu-
xemburg das Gesetz zum Schutz personenbezo-
gener Daten vom 25.05.2018, Code du Travail 
und in Deutschland des Bundesdatenschutzge-
setzes (BDSG), weiterer maßgeblichen Gesetze 
(z.B. BetrVG, ArbZG) sowie anderer gesetzlicher 
Regelungen wie Geldwäsche, Steuer- und Sozi-
alversicherungsgesetz etc.  

In erster Linie dient die Datenverarbeitung der 
Begründung (z.B. Bewerbungsprozess, Einstel-
lung), Durchführung (z.B. Abrechnung, renten- 
und sozialversicherungsrechtliche Umsetzung, 
Steuerung der Aus- und Weiterbildung / Kompe-
tenzmanagement, Einsatzsteuerung, Zutrittssi-
cherung, Zeitwirtschaft) und Beendigung (z.B. 
Zeugniserteilung, Meldung an die Sozialversiche-
rungsträger) des Beschäftigungsverhältnisses. 
Die vorrangige Rechtsgrundlage hierfür ist Art. 6 
Abs. 1 b) DSGVO i.V.m. § 26 Abs. 1 BDSG. So-
weit für Sie relevant, werden daneben Kollektiv-
vereinbarungen (Gesamt- und Betriebsvereinba-
rungen sowie tarifvertragliche Regelungen) gem. 
Art. 88 Abs. 1 i.V.m. § 26 Abs. 4 BDSG-neu so-
wie Einwilligungen gem. Art. 6 Abs. 1 a), 7 
DSGVO i.V.m. § 26 Abs. 2 BDSG als daten-
schutzrechtliche Erlaubnisvorschrift herangezo-
gen.  

Sofern Rechtsgrundlage für eine Datenverarbei-
tung eine Einwilligungserklärung ist, haben Sie 
jederzeit das Recht, die Einwilligung mit Wirkung 
für die Zukunft zu widerrufen. 

Ihre Daten verarbeiten wir auch, um unseren 
rechtlichen Pflichten als Arbeitgeber insbeson-
dere im Bereich des Steuer- und Sozialversiche-
rungsrechts erfüllen zu können. Dies erfolgt auf 
Grundlage von Art. 6 Abs. 1 c) DSGVO i.V.m. § 
26 BDSG.  
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In Einzelfällen verarbeiten wir Ihre Daten, um be-
rechtigte Interessen von uns oder von Dritten 
(z.B. Behörden) zu wahren. Dies gilt insbeson-
dere bei der Aufklärung von Straftaten (Rechts-
grundlage Art. 6 Abs. 1 f) DSGVO i.V.m. § 26 
Abs. 1 S. 2 BDSG) oder dem konzerninternen 
Datenaustausch zu Verwaltungszwecken. 

Besondere personenbezogene Daten:  

Soweit besondere Kategorien personenbezoge-
ner Daten gem. Art. 9 Abs. 1 DSGVO verarbeitet 
werden, dient dies im Rahmen des Beschäfti-
gungsverhältnisses der Ausübung von Rechten 
oder der Erfüllung von rechtlichen Pflichten aus 
dem Arbeitsrecht, dem Recht der sozialen Si-
cherheit und dem Sozialschutz (z.B. Angabe von 
Gesundheitsdaten gegenüber der Krankenkasse, 
Erfassung der Schwerbehinderung wegen Zu-
satzurlaub und Ermittlung der Schwerbehinder-
tenabgabe). Dies erfolgt auf Grundlage von Art. 9 
Abs. 2 b) DSGVO i.V.m. § 26 Abs. 3 BDSG. Zu-
dem kann die Verarbeitung von Gesundheitsda-
ten für die Beurteilung Ihrer Arbeitsfähigkeit gem. 
Art. 9 Abs. 2 h) i.V.m. § 22 Abs.  1 b) BDSG er-
forderlich sein.  

Daneben kann die Verarbeitung besonderer Ka-
tegorien personenbezogener Daten auf einer Ein-
willigung nach Art. 9 Abs. 2 a) DSGVO i.V.m. § 
26 Abs. 2 BDSG beruhen (z.B. betriebliches Ge-
sundheitsmanagement). 

Sollten wir Ihre personenbezogenen Daten für ei-
nen oben nicht genannten Zweck verarbeiten 
wollen, werden wir Sie darüber zuvor informieren. 

Wer bekommt meine Daten? 

Innerhalb unseres Unternehmens erhalten nur 
die Personen und Stellen (z.B. Fachbereich, Be-
triebsrat, Schwerbehindertenvertretung) Ihre per-
sonenbezogenen Daten, die diese zur Erfüllung 
unserer vertraglichen und gesetzlichen Pflichten 
benötigen.  

Innerhalb unserer Unternehmensgruppe werden 
Ihre Daten an bestimmte Unternehmen übermit-
telt, wenn diese Datenverarbeitungsaufgaben für 
die in der Gruppe verbundenen Unternehmen 
zentral wahrnehmen (z.B. Gehaltsabrechnung, 
Entsorgung von Akten, Inkassomanagement). In 
unserer Dienstleisterliste finden Sie die Unter-
nehmen, die in gemeinsamen Datenbanken Ihre 
Stammdaten verarbeiten und die gemeinsame 
Datenverarbeitungsverfahren nutzen. 

Daneben bedienen wir uns zur Erfüllung unserer 
vertraglichen und gesetzlichen Pflichten als Ar-
beitgeber zum Teil externer Dienstleister. Eine 
Auflistung der von uns eingesetzten Auftragneh-
mer und Dienstleister, zu denen nicht nur vo-
rübergehende Geschäftsbeziehungen bestehen, 
können Sie der Übersicht im Anhang entnehmen. 

Darüber hinaus können wir Ihre personenbezo-
genen Daten an weitere Empfänger übermitteln, 
soweit dies zur Erfüllung der vertraglichen 
und/oder gesetzlichen Pflichten als Arbeitgeber 
erforderlich ist, z.B.: 

• Bank des Mitarbeiters (SEPA Zahlungsträ-
ger) 

• Annahmestellen der Krankenkassen. 

• Rentenversicherungsträger, Datenservice für 
berufsständische Versorgungseinrichtungen 
und sonstige Sozialversicherungsträger 

• Clearingstelle Finanzamt (ELSTAM Meldun-
gen und Lohnsteuerbescheinigungen) 

• Stellen, um Ansprüche aus der betrieblichen 
Altersversorgung gewährleisten zu können 

• Stellen, um die vermögenwirksamen Leistun-
gen ausbezahlen zu können  

• Meldepflichten an die CSSF / BaFin (z.B. 
Solvency II, CONCAT Mifid II) 

• Wirtschaftsauskunfteien  

• (Familien-)Gerichte bei Durchführung eines 
angeordneten Versorgungsausgleiches im 
Falle einer Ehescheidung 

• Drittschuldner im Falle von Lohn- und Ge-
haltspfändungen 

• Insolvenzverwalter im Falle einer Privatinsol-
venz 

• sowie sonstige Stellen, denen gegenüber 
aufgrund gesetzlicher Verpflichtungen Erklä-
rungen abzugeben sind. 

Welche Datenschutzrechte kann ich als Be-
troffener geltend machen? 

Sie können unter der o.g. Adresse Auskunft 
über die zu Ihrer Person gespeicherten Daten 
verlangen. Darüber hinaus können Sie unter be-
stimmten Voraussetzungen die Berichtigung 
oder die Löschung Ihrer Daten verlangen. Ihnen 
kann weiterhin ein Recht auf Einschränkung 
der Verarbeitung Ihrer Daten sowie ein Recht 
auf Herausgabe der von Ihnen bereitgestell-
ten Daten in einem strukturierten, gängigen und 
maschinenlesbaren Format zustehen. Daneben 
haben Sie das Recht auf Beschwerde bei einer 
Datenschutzaufsichtsbehörde. Die für uns zu-
ständige Datenschutzaufsichtsbehörde ist, ent-
sprechend Ihrem Arbeitgeber: 

CNPD 
1, avenue du Rock’n’Roll 
L-4361 Esch-sur-Alzette 

Tel.: (+352) 26 10 60-1 

Alternativ können Sie auch den für Sie zuständi-
gen Datenschutzbeauftragten kontaktieren: 

datenschutz@donner-reuschel.lu 

mailto:datenschutz@donner-reuschel.lu
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Widerspruchsrecht  

Verarbeiten wir Ihre Daten zur Wahrung be-
rechtigter Interessen, können Sie dieser Ver-
arbeitung aus Gründen, die sich aus Ihrer be-
sonderen Situation ergeben, widersprechen. 
Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Da-
ten dann nicht mehr, es sei denn, wir können 
zwingende schutzwürdige Gründe für die Ver-
arbeitung nachweisen, die Ihre Interessen, 
Rechte und Freiheiten überwiegen oder die 
Verarbeitung dient der Geltendmachung, Aus-
übung oder Verteidigung von Rechtsansprü-
chen. 

Wie lange werden meine Daten gespeichert? 

Wir löschen Ihre personenbezogenen Daten, so-
bald sie für die oben genannten Zwecke nicht 
mehr erforderlich sind. Nach Beendigung des Be-
schäftigungsverhältnisses werden Ihre personen-
bezogenen Daten gespeichert, solange wir dazu 
gesetzlich verpflichtet sind. Dies ergibt sich regel-
mäßig durch rechtliche Nachweis- und Aufbe-
wahrungspflichten, die unter anderem im Gesetz 
über die Handelsgesellschaften von 1915, im 
deutschen Handelsgesetzbuch und der Abgaben-
ordnung geregelt sind. Die Speicherfristen betra-
gen danach bis zu zehn Jahre. Außerdem kann 
es vorkommen, dass personenbezogene Daten 
für die Zeit aufbewahrt werden, in der Ansprüche 
gegen uns geltend gemacht werden können (ge-
setzliche Verjährungsfrist von drei oder bis zu 
dreißig Jahren).  

Werden meine Daten in ein Drittland übermit-
telt? 

Ihre personenbezogenen Daten werden nicht an 
ein Drittland (Staaten außerhalb des Europäi-
schen Wirtschaftsraums – EWR) übermittelt. 

Inwieweit finden automatisierte Einzelfallent-
scheidungen oder Maßnahmen zum Profiling 
statt? 

Wir nutzen keine automatisierten Verarbeitungs-
prozesse zur Herbeiführung einer Entscheidung 
über die Begründung, Durchführung oder Beendi-
gung eines Beschäftigungsverhältnisses. Im Rah-
men der Begründung und Durchführung des Be-
schäftigungsverhältnisses nutzen wir systemati-
sierte Prozesse für die Auswahl der Beschäftig-
ten und die Potentialeinschätzung. 

Anhang 

Unternehmen die für die D&R S.A. Auftragsda-
tenverarbeitung oder sonstige Services durchfüh-
ren, für deren Erbringung personenbezogene Da-
ten benötigt werden. 

• CTG: Z.A Bourmicht, 7 Rue des Mérovin-
giens, L-8070 Bertrange, Luxembourg 

• Microsoft Azure/Office 365 

• Patronas Financial Services GmbH, Frei-
burg 

• Erurolux Accounting: 96, rue de Beggen, 
L-1220 Luxembourg 

• Trimborn.Partner, Düsseldorf 

• Streff, Windhof, Luxemburg 

• Donner & Reuschel AG, Hamburg und 
München 
Unterauslagerung: Perbit 

• SIGNAL IDUNA Lebensversicherung a. 
G., Neue Rabenstr. 15-19, 20354 Ham-
burg 

• Cloud-Services (Timebutler, DocuSign) 

 


